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Dieses Projekt wurde von der Europäischen Union im 
Rahmen von Horizont 2020 Forschung und Innovation 
unter der Finanzhilfevereinbarung Nr. 957669 finanziert.

Vermeidung von fossilen Energieträgern  
durch erneuerbare Energien

Umfassende Einführung von Lösungen  
für erneuerbare Energien

Gründung einer Gemeinschaft für  
erneuerbare Energien

Verbesserung der Stabilität des Stromnetzes 
durch Nutzung lokaler Flexibilität

Replikation auf Partner-Inseln

Das Ziel des ISLANDER-Projekts ist es, wesentliche Fort-
schritte auf dem Weg zu einer vollständig dekarboni-
sierten, intelligenten Insel zu machen. Pilottechnologien 
werden auf Borkum, einer ostfriesischen Insel in der 
Nordsee, installiert und getestet. Replikationsstrategien 
werden den Weg für andere europäische Inseln hin zu 
einem emissionsfreien Energiesystem ebnen.
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ZIELE

ZAHLEN UND FAKTEN

FÖRDERUNG DER 
DEKARBONISIERUNG  
DER ENERGIESYSTEME  
VON INSELN



Wasserstoffbasierte Speicherung

Ein Elektrolyseur wandelt überschüssigen Strom in 
Wasserstoff um, der dann in einem Drucktank gespei-
chert wird. Bei Bedarf wandelt eine Brennstoffzelle den 
gespeicherten Wasserstoff wieder in Strom um. Das 
Wasserstoffspeichersystem umfasst auch einen Li-Ionen-
Batteriepuffer für die kurzfristige Speicherung und den 
Energieausgleich. 

Bedarfsmanagement-App für Verbraucher

Die App soll Verbrauchern Anreize bieten, möglichst vor-
teilhafte Verbrauchsmuster, unter Berücksichtigung des 
aktuellen und des prognostizierten Energiehaushalts der 
Insel (z. B. die erwartete Energieerzeugung aus erneuer-
baren Energien, gespeicherte Energie, usw.) zu verfolgen. 

PV + Batterielösungen für Haushalte und 
Gebäude

Jede Anlage besteht aus Photovoltaikanlagen für Dä-
cher, einem Li-Ionen-Batteriesatz, der zugehörigen Leis-
tungselektronik (Wechselrichter, Schutzvorrichtungen 
usw.), einem intelligenten Zähler, einem Gebäudema-
nagementsystem und einem Anschluss für die zentrale 
intelligente IT-Plattform. 

Meerwasser-Fernwärmenetz

Das System basiert auf einem Wärmetauscher und einer 
Wärmepumpe, die die Wärme des Meerwassers zum 
Heizen der Wohneinheiten im Winter und zur Kühlung 
im Sommer nutzen.

Solarkraftwerk

Straßen- 
beleuchtungsnetz

Onshore-
Windkraftanlagen

Ladestationen für 
Elektrofahrzeuge 

Leistungsintensives Energiespeichersystem

Ein leistungsintensives Energiespeichersystem (Power 
Intensive Energy Storage System, PI-ESS) puffert Schwan-
kungen in der Energieerzeugung, die auf einer kurzen 
Zeitskala auftreten, für einen optimierten Stromnetzbe-
trieb ab. In ISLANDER besteht das PI-ESS aus zwei sich er-
gänzenden Technologien: Ultrakondensatoren für Lade-/
Entladezeiträume von wenigen Sekunden und Li-Ionen-
Batterien für Zeiträume von mehr als einer Minute.

Intelligente IT-Plattform für das 
Energiemanagement

Die IT-Plattform (Gridpilot) dient der Überwachung, dem Be-
trieb und der Wartung der nachhaltigen Energieanlagen (er-
neuerbare Energien, Speicher, Elektromobilität) auf Borkum. In 
der Smart-IT-Plattform wird künstliche Intelligenz eingesetzt, 
um den Betrieb und die Wartung aller Energiesysteme automa-
tisiert zu antizipieren und zu steuern. Die Aggregation ermög-
licht es, die Plattform als virtuelles Kraftwerk an 
verschiedenen Energiemärkten teilnehmen 
zu lassen und neuartige Dienstleistungen 
anbieten zu können.

AUSWIRKUNGEN

ISLANDER wird:

• demonstrieren, wie der Verbrauch fossiler 
Brennstoffe  in einem realen Pilotprojekt 
reduziert werden kann, indem Systeme 
auf der Grundlage erneuerbarer Energien 
(einschließlich Heizung, Kühlung und 
Energiespeicherung) entwickelt werden, so 
dass die EU-Inseln die Dekarbonisierungsziele 
in kürzerer Zeit erreichen können. 

• IT auf Anlagen für erneuerbare Energien 
anwenden, um das Stromnetz mit 
steuerbaren und nicht steuerbaren Lasten 
optimal zu verwalten und zu betreiben. 

• die großflächige Einführung von 
validierten Lösungen auf der gleichen 
Insel und auf anderen Inseln mit ähnlichen 
Herausforderungen unterstützen. 

• den Aufbau lokaler Gemeinschaften für 
erneuerbare Energien erleichtern, die 
den Prozess der Energiewende auf EU-Inseln 
aktiv unterstützen.

• die Stabilität des Stromnetzes für 
Inseln verbessern, die an das Festland 
angeschlossen sind.

• neue Geschäftsmodelle entwickeln 
und zur Schaffung neuer nachhaltiger 
Arbeitsplätze beitragen, die der lokalen 
Bevölkerung zugute kommen.

• Empfehlungen basierend auf wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und weiteren 
Projektergebnissen für regulatorische 
Rahmenbedingungen zur Dekarbonisierung 

von Inseln in der EU geben.

Auf Borkum wird ein intelligentes 
Energiemanagement implementiert, 
das dezentrale Energieressourcen 
zusammenführt.

TECHNOLOGIEN


